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Räumungs- und Brandschutzübung im Schülerhort.
Trotz Schlechtwetter waren die Kinder mit Begeisterung dabei.

Es handelte sich um eine wiederkehrende Routineübung
der Feuerwehr Molln.
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SPRECHTAG DER BÜRGERMEISTERIN -  MONTAGS VON 15.00 - 17.00 UHR

Im Jänner habe ich meinen 50.
 Geburtstag gefeiert. Ein Danke-

schön nochmals für alle Glück-
wünsche und Geschenke. Bei meiner
Geburtstagsfeier wurden auch 980,--
Euro gesammelt. Dieser Betrag
kommt dem  Projekt "Vergessene
Kinder in der Wüste" zugute. Einem
Friedensprojekt, an dem mein Mann
und ich 2011 teilgenommen haben
und das weiter fortgesetzt wird.

Kriegerdenkmal
Aus der Arbeitsgruppe möchte ich
über die Ergebnisse informieren.
Beim Mollner Ortskreuz soll  künftig
der  Gedenkplatz  für unsere gefal-
lenen Soldaten sein. Das Konzept
(beide Kriegerdenkmäler in eine
Kapelle) wurde bei der letzten
Besprechung von Dipl.-Ing. Adolf
Staufer den anwesenden Beteiligten
vorgestellt. Dieses fand allgemein
Unterstützung.  Staufer wies darauf
hin, dass es  bereits in früherer Zeit
an diesem Standort eine Kapelle gab.
In Zusammenarbeit mit  dem Muse-
um im Dorf könnte das Projekt in
dieser Form umgesetzt werden. Im
Gespräch ist nach wie vor auch noch
der Standort beim Friedhof, der von
Mag. Dr. Reinhold Gärtner und dem
Künstler Herbert Friedl favorisiert
wird. Beide sprechen sich gegen
einen Standort beim Ortskreuz aus.

Altes Spitalhaus
Seit etwa 100 Jahren hat dieses Haus
unterschiedlichst unseren Menschen
in Molln gedient. Es ist alt und inzwi-
schen baufällig. Nachdem für alle
Mieter und Mieterinnen bessere
Wohnungen gefunden werden
konnten, soll es abgerissen werden.
In weiterer Folge ist die Errichtung
von Parkplätzen beabsichtigt.

Renate Rettenegger
Bürgermeisterin der

Marktgemeinde Molln

Tourismus
Derzeit wird im zuständigen
Ausschuss des Gemeinderates  hin-
sichtlich der  weiteren Vorgangs-
weise über den Weiterverbleib bzw.
den eventuellen Ausstieg aus dem
Tourismusverband Steyrtal  beraten.
Ziel muss es jedenfalls sein, eine
spürbare touristische Vermarktung
unserer Gemeinde  mit sichtbaren
Ergebnissen zu erreichen. Die Wün-
sche nach einer eigenen Infostelle und
besseren Möglichkeiten einer  Zu-
sammenarbeit zwischen dem Natio-
nalpark und  den  Wirten sind unüber-
hörbar. Die Marktgemeinde Molln
zahlte bisher  jährlich 14.400,-- Euro.
Über das Ergebnis der Beratungen
werde ich Sie wieder informieren.

Gemeinschaftsgarten
Es gibt neben dem Friedhof ein
kleines Grundstück , das die Bewoh-
ner  des alten Spitalhauses einst als
Gemüsegarten genützt haben. Die
Gemeinde hat dieses Grundstück nun
der Pfarre zurückgegeben. Der
Verein "I du mia" wird es als Gemein-
schaftsgarten an Interessierte ver-
pachten. Ein Beitrag im Hinblick auf
Umweltschutz  und Nahversorgung.

Straßensanierung
Nachdem der Winter überraschender-
weise früher als erwartet im  Novem-
ber gekommen ist, mussten wir die
bereits geplanten Sanierungsmaß-
nahmen vorübergehend einstellen.
Sobald es die Witterung zulässt,
werden in den Bereichen Göritz,
Reibensteinstraße und Wimmer-
kreuzung Straßenbauarbeiten durch-
geführt. Für heuer erwarte ich mir
weitere Unterstützung durch das
Land, damit anstehende Straßenpro-
jekte zügig erledigt werden können.

Ehemaliges Gemeindeamt
Anlässlich einer Vorsprache bei
Landeshauptmann-Stellvertreter Josef
Ackerl hat er mir die weitere Unter-
stützung bei der Sanierung  des ehe-
maligen Gemeindeamtes zugesagt. Es
soll demnächst die weitere Vorgangs-
weise mit allen Parteien besprochen
werden.  Ein Sanierungsvorschlag
von Architekt Christoph Gärtner liegt
vor. Nach Abschluss der Gespräche
wird ein Bewilligungsantrag an das
Land gestellt.

Ausbau Schülerhort
Nachdem ein Grundsatzbeschluss im
Gemeinderat gelungen ist, habe ich
ebenfalls von unserem Landes-
hauptmann-Stellvertreter Josef Ackerl
grünes Licht für den Ausbau der 2.
Gruppe unseres Schülerhortes erhal-
ten. Ein Ausbau ist dringend notwen-
dig. Das derzeitige Provisorium lässt
keinen weiteren Spielraum mehr zu.
Die Mitarbeiterinnen im Hort und im
Kindergarten sind  darüber sehr froh!

Sanierung Hallenbad
In den Weihnachtsferien haben wir
einen Teil der Hallenbadinstand-
setzung durchführen können. Ein
Betrieb ist vorerst möglich. Wir
hoffen, dass die veraltete Technik
bis zur nächsten Etappe hält. Ein
weiterer Besuch bei Landeshaupt-
mann  Dr. Pühringer und Landesrätin
Hummer ist bereits geplant.

Geschätzte GemeindebürgerInnen!
Liebe Jugend!
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Neue Computer für die HS
Die Computeranlage in unserer
Hauptschule ist längst  veraltet. Ich
freue mich, den Ankauf neuer  Geräte
bekannt geben zu dürfen. Nachdem
wir von der Abt. Bildung leider keine
Unterstützung erhalten, hat unser
Gemeindereferent Josef Ackerl auch
dafür Unterstützung von 80 % zuge-
sagt. Die Firmen Boards&More,
Röfix, Bernegger GmbH, Lions-Club
und die Gemeinde werden den Ankauf
möglich machen. Die Finanzierung
muss nur mehr vom GR beschlossen
werden.

Therapiezentrum
Molln bekommt am Standort der
"Alten Schule", Schulstraße 3, ein
Therapiezentrum. Das Angebot von
Bernhard Resl und seinem Team
erstreckt sich über Physio, Ergo,
Orthopädie und Logopädie. Damit
wird ein  weiteres wichtiges Segment
im Gesundheitsbereich abgedeckt,
was mich   persönlich sehr freut. Ich
wünsche Bernhard Resl einen vollen
Erfolg und danke ihm für sein Enga-
gement.

Brandschutz und Sicherheit
Diese beiden Themenbereiche werden
im Schülerhort und im Kindergarten
großgeschrieben. Es  werden regel-
mäßig Übungen abgehalten. Im
Rahmen der auch in diesem Sommer
stattfindenden "Sicherheitstage"
werden die Kinder auf mögliche
Gefahren  im  Alltag hingewiesen.
Feuerwehr, Polizei und Rotes Kreuz
vermitteln wertvolle  Verhaltensre-
geln für den Ernstfall. Ein Dank an
die Einsatzkräfte und ein Dank an die
Brandschutzbeauftragten Michaela
Boxleitner und Karin Platzer.

Ein langer Winter geht zu Ende.
Freuen wir uns auf eine herrliche Zeit
des Sprießens und des Wachsens. So
richtig zum Energieauftanken. Einen
sonnigen Frühling wünscht Ihnen
herzlichst Ihre

Herzlicher Dank gebührt der Frauengruppe des Siedlervereines unter
Obfrau Cilli Polterauer, die auch heuer wieder einen wunderschönen Advent-
kranz  gebunden hat. Er konnte an der Ortseinfahrt von Molln bewundert
werden.

Bürgermeisterin der
Marktgemeinde Molln
rettenegger@molln.ooe.gv.at

Obmannwechsel beim MV Molln

Nach 10 Jahren legte Dr. Julian Weghuber sein Amt als Obmann des Musik-
vereines Molln zurück. Bürgermeisterin Renate Rettenegger dankte ihm für
die Zusammenarbeit und das gute Gesprächsklima und überreichte eine
"Goldene Maultrommel". Zum neuen Obmann wurde Dipl.-Ing. Clemens Hackl
gewählt, der seinen ersten öffentlichen Auftritt am Ostersonntag um 20:00
Uhr im Nationalpark-Zentrum haben wird. Dort lädt der Musikverein zum
alljährlichen Wunschkonzert ein.

Dank an Frauengruppe
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Faschingszeit im Hort

Dosen schießen, Schweden-
bomben ohne Hände essen,

Autorennen, Gummistiefel-Hindernis-
lauf und mehr konnten die Kinder bei
der Faschingsparty im Hort erleben.
In einem Stationenparcours gab es
Lustiges, Wildes, Süßes und Anstren-
gendes zu bewältigen. Der große Ein-
satz der Kinder wurde mit einer
leckeren Faschingsjause belohnt.
Tänze und Bewegungsspiele rundeten
den Nachmittag ab.

Bei Spaß und Action stand das
Gemeinschaftsgefühl der "Hortfamilie"
im Mittelpunkt.

 Wichtiger Hinweis:

Anmeldezeitraum
für das Hortjahr 2013/14:
bis 19. April 2013

Dienstag und Donnerstag von 10:30
bis 11:30 Uhr und am Mittwoch
zwischen 16:30 bis 17:00 Uhr oder
nach telef. Vereinbarung unter der
Telefonnummer 0664/6393127

"Narrisch guat"- Fachingsfeier der Gemeinde-
bediensteten bot viele Highlights

Weitere Fotos vom Mollner Fasching finden Sie
auf www.molln.at
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(Auszug aus dem neuen "Molln-
Buch" - Foto: Walter Fuchs)

Jeannine Oberndorfer vom Gemeindeamt, Landesrätin Doris Hummer,
Gemeindrätin Ulrike Brunner  (von links).

Die Marktgemeinde Molln erhielt
am 01. Februar 2013  im Rahmen des
Landesjugendkongresses in Linz
erstmals die Auszeichnung "Junge
Gemeinde". Diese erhalten Gemein-
den, die sich besonders für Jugend-
beteiligung einsetzen. Die Jugend-
Projekte der vergangenen Jahre (z. B.
JuWeL, Moinfest, Jungbürgerfeier,
Jugendzentrum uvm.) haben dazu
beigetragen, dass Molln diese Aus-
zeichnung bekommen hat.

Nein!

Kürzlich veranstalteten das ÖGJ
 Jugendzentrum und die "Junge

Gemeinde Molln" einen Selbstver-
teidigungskurs für Mädchen. Mit
Hilfe einer professionellen Karate-
Trainerin erlernten die Mollner
Mädels einige Techniken sich gegen
potentielle Angreifer zu wehren bzw.
diesen einen gehörigen Schrecken ein-
zujagen. Es wurde geboxt, gekickt und
geschrien, wobei der Spaß keinesfalls
zu kurz kam.

Selbstbewusstsein gestärkt
Am Ende des mehrstündigen Kurses
waren zwar alle erschöpft (auch die
Leiterin des Jugendzentrums Babsi
Hofer) aber glücklich und hoffentlich
ein wenig selbstbewusster...
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Windkraft in Molln
Derzeitiger Stand:

Die Standorte der geplanten Wind-
räder in den Ennstal-Gemeinden

und in Molln werden zur Zeit sehr
genauen Prüfungen unterzogen.
Es ist sowohl eine strategische
Umweltprüfung (UVP), als auch eine
Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVP) seitens des Landes zwingend
vorgeschrieben.

Öffentliche Auflage mit Diskussion
Die Resultate der SUP werden im
Rahmen eines Kataloges öffentlich
aufgelegt und auch einer öffentlichen
Diskussion unterzogen.
Folgende Argumente sprechen für
die Windkraft:

* Windkraft = nachhaltige Energie
* Wertschöpfung bleibt in der

Region

* Beitrag zum Ausstieg aus der
Atomenergie

* Tourismus und Windkraft sind
vereinbar - Beispiele: Tauern-
windpark, Kötschach-Mauthen

* Einnahmen aus nachhaltiger
Energienutzung für die Gemeinden
Gemeinden; pro Windrad jährlich
5.000,-- Euro;)

Die Ergebnisse der eingangs erwähn-
ten Prüfungen müssen abgewartet
werden. Dann wird über die weitere
Vorgangsweise entschieden. Der
Windmasterplan des Landes ist eine
"Empfehlung" (keine Rechtsverbind-
lichkeit!) und er wurde als solche von
der Landesregierung "zur Kenntnis
genommen".

Man hat mit der Auswahl der Stand-
orte Augenmaß bewiesen. Schließlich
soll nicht auf jedem Berg ein Wind-
kraftrad stehen.

Die Marktgemeinde Molln bekennt
sich jedenfalls zur Notwendigkeit
alternativen Denkens und Handelns
hinsichtlich Umwelt, Energie- und
Zukunftssicherung.  Die Windkraft ist
ein Teil davon!

Renate Rettenegger
Bürgermeisterin

Hoher Besuch bei der "mobilen
Lernwerkstatt" in Molln

Zertifikats-
verleihung
Die "Lernwerkstatt" wurde im
November  2012 in Molln als Pilot-
projekt gestartet. Die ersten Absol-
ventinnen erhielten nun ihr Zertifikat.
Sie schilderten beeindruckend die
gemeinsame Zeit auf vorbereiteten
Flipcharts. Sehr viel Lob ernteten die
Trainerinnen der Frauenstiftung
Steyr, die es geschafft haben, den Teil-
nehmerinnen "Lust auf Bildung" zu
machen!

Die Absolventinnen der "Lernwerk-
statt" mit Bürgermeisterin Renate
Rettenegger und Gemeinderätin
Ulrike Brunner, die die organi-
satorische Begleitung übernahm.

Martin Netzer (Bundesministerium für Unterricht, Kunst & Kultur, 3.v.re.) und
Günter Brandstetter vom Amt der OÖ. Landesregierung (2.v.li.) besuchten die
"Mobile Lernwerkstatt" in Molln. Beim Mittagessen diskutierten sie mit Bürger-
meisterin Renate Rettenegger (3.v.li.), Vizebürgermeister Andreas Rußmann,
Gemeinderätin Ulrike Brunner und Vertreterinnen der Frauenstiftung Steyr über
"Bildung im ländlichen Raum".

Prüfergebnisse abwarten
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"Treffpunkt Musikschule"
Volkstanzen in der Landesmusikschule Molln

Im Rahmen eines Workshops bieten
 die Landesmusikschulen Molln

und Grünburg, für alle Interessierten,
einen Volkstanznachmittag an. Dieser
Kurs ist kostenlos und richtet sich an
Kinder ab 8 Jahren, ebenso an Jugend-
liche und Erwachsene. Es werden
Tänze in verschiedenen Gruppen ein-
studiert wie z. B. Kreuzpolka,
Spinnradl, Paschada, Zweischritt und
andere. Ziel ist es, sie am frühen
Abend im Atrium zu präsentieren.

Im Vordergrund soll aber der Spaß am
Tanzen in Gemeinschaft stehen. Die
Musik wird von Schülern und Lehrern
der Landesmusikschulen in verschie-
denen Besetzungen dazu gespielt, was
dem Ganzen einen besonderen Reiz
verleiht. Damit möchten die Musik-

Um 17:00 Uhr gibt es einen Auftritt
im Nationalpark-Zentrum, bei dem
natürlich auch die traditionelle
Tracht als Tanzkleidung nicht
fehlen darf.

schulen auch eine jahrhunderte alte
Tradition wiederbeleben und anregen,
diese auch weiterzuführen.
Der Workshop findet am 25. Mai
2013 von 13:30 bis 16:00 Uhr statt.

Kinderorchester Fidellini
Anschließend möchte sich noch das
Kinderorchester Fidellini unter der
Leitung von Leonhard Harringer in
Molln vorstellen. Passend zum
Thema konzertiert das Ensemble mit
Tanzsätzen einer Orchestersuite von
H. Borgoyne.

Anmeldung
Bei Interesse melden Sie sich bitte ab
sofort telefonisch in der Landes-
musikschule Molln unter der Nummer
(07584)2653 oder unter 0676/55
32035 an.

Wir freuen uns über reges Interesse!

Musikschulleitung
Landesmusikschule Mollln
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Wir gratulieren...

Glückwünsche zur
Vollendung des
80. Lebensjahres!

90. Geburtstag

Maria Pammer, Waldeggstraße 11

* Anna Kirchweger
Am Dorferberg 16

* Klara Kirchmair, Austr. 36a
* Herta Steiner, Rabach 26
* Maria Kothgassner,

Breitenau 19
* Berta Götschhofer,

Haushoferstraße 7
* Franz Winter, Im Dorf 24
* Alfred Federlehner,

Frauenstein 12
* Herta Niederberger, Göritz 15
* Josefa Staudinger, Effertsb. 11
* Anna Gotthartsleitner,

Zimeck 33
* Berthold Grasböck,

Ramsau 10

Franz Weidinger (rechts im Bild), Zinken 33

90. Geburtstag

Margareta Auböck, Parkstraße 4

90. Geburtstag

Humanitätsmedaille für Alex Gruber

Im Beisein seiner Familie und Mit-
 gliedern des Vereines Zeitbank

55+ wurde kürzlich Alexius Gruber
durch Landeshauptmann Dr. Josef
Pühringer und Landeshauptmann-
Stellvertreter Josef Ackerl die
Humanitätsmedaille des Landes OÖ.
im Linzer Landhaus verliehen.

Seit 2006 ist Gruber Obmann der
Zeitbank 55+ in Molln und seit 2009
auch im Vorstand des Dachverbandes
tätig. In seinen Funktionen gestaltet
er entscheidend die Entwicklungen
der gemeinnützigen Einrichtung mit.
Der rüstige Pensionist setzt sich un-
ermüdlich für Nachbarschaftshilfe
ein und unterstützt ältere Menschen
bei alltäglichen Arbeiten.

Die Marktgemeinde Molln bedankt
sich bei Alex Gruber für seinen vor-
bildlichen Einsatz und gratuliert zur
verdienten Auszeichnung!
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Feuerwehrwahlen in Frauenstein

Only English, please! -
Sprachwoche an der HS Molln

Die Wirtschaft fordert von unseren Schülern immer bessere Fremd-
sprachenkenntnisse, so der Tenor von Dir. Trausner und dem Lehrkörper der
HS Molln. Um sich intensiv mit der englischen Sprache beschäftigen zu
können, wurde der Regelunterricht für eine Woche aufgelöst. So hatten die
Schüler die Möglichkeit ihre Englischkenntnisse mit Hilfe von professionellen
native speakers aus Australien, Amerika und Great Britain zu verbessern.Die
Freude am Sprechen stand im Vordergrund.

Herzlichen Dank den Sponsoren: Lionsclub Steyrtal, Elternverein, Markt-
gemeinde Molln, Land OÖ., Marion Kemptner u.a., die dieses Projekt groß-
zügigst unterstützten. Für die Organisation zeichnete Hildegard Schwarz (rechts
im Bild) verantwortlich.

Hecken recht-
zeitig zurück-
schneiden

Die Gemeinde appelliert an alle
 betroffenen Grundeigentümer,

lebende Zäune und Hecken entlang
von öffentlichen Straßen und Wegen
rechtzeitig und vor allem großzügig
zurückzuschneiden.

Kontrollen
Organe der Straßenverwaltung
werden dies in der nächsten Zeit
wieder verstärkt kontrollieren und bei
Verstößen Meldung an Gemeinde
erstatten.

Wir verweisen auf die gesetzlichen
Bestimmungen, wonach jeder
Grundeigentümer verpflichtet ist,
straßenseitige Einfriedungen in einem
ordnungsgemäßen Zustand zu halten.

Mehr Licht
Darüber hinaus bringt das Zurück-
schneiden von lebenden Zäunen und
Hecken in jeder Hinsicht mehr Licht.
Sie brauchen nur Ihre Nachbarn
fragen.

Die Feuerwehrwahlen in Frauenstein brachten unter Kommandant Hubert Trinkl (2.v.l.) keine
Veränderungen. Die Feuerwehren Molln, Breitenau und Ramsau wählen in Kürze. Größerer
Personalumbau  wird bei  der FF Breitenau erwartet. Allen voran Helmut Welser, der seine Funktion
als Kommandant nach 5 Funktionsperioden!!! zur Verfügung stellt.
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  Geboren wurden:
Tobias Haas,
Dr.-Bauer-Straße 2
Jannik Hubauer,
Im Sperrboden 20
Marie Sophie Kerbl,
Denkenstraße 7
Memis Esmira,
Wiesenstraße 9/7
Antonia Seebacher
Garnweid 11
Mattheo Winkler,
Reibensteinstraße 12

Nachrichten
aus dem
Standesamt...

 Wir trauern...
Josef Fellner,
Gradau 3
Hedwig Herzog
Göritz 3
Karl Lechner, Schulstraße 6
Helene Weidinger, Zinken 33
Erna Schrutka, Ramsau 44

Frank Gräßler und Lesun
Mykhailivna, Blütenweg 6

Reinhart Bolterauer und
Christa Rohrauer, Zimeck 10

Dr. Martin Gärtner und
Carina Kienbacher, Schulstr. 1

Geheiratet haben:

Tagesmütter -
Sozialberuf  mit großer Nachfrage

Unsere Ausbildungskurse, die vom
BFI organisiert werden und mit einem
Zertifikat abschließen, befähigen seit
heuer zur Tätigkeit als Kindergarten-
helferIn. Unser Angbeot richtet sich
auf Grund der enormen Nachfrage in
erster Linie an Tagesmütter. Sie
werden durch die Ausbildung best-
möglich auf ihre Aufgabe vorbereitet
und sie finden bei uns eine feste
Anstellung. Der Arbeitsplatz der
Tagesmutter ist zu Hause. Dadurch
können Familie und Beruf leicht mit-
einander vereinbart werden und die
eigenen Kinder bekommen neue
Spielkameraden.

Der Beruf Tagesmutter/Tagesvater
eignet sich besonders für alle, die
Interesse an einem Beruf im sozialen
Feld haben, von zu Hause aus arbei-
ten wollen und Freude im Umgang
mit Kindern haben.

Besonders angesprochen werden
sollen Interessierte, die wieder ins
Berufsleben einsteigen möchten
oder junge Eltern, die bei ihren
eigenen Kindern zu Hause bleiben
und dennoch  Geld dazuzverdienen
möchten. PensionistInnen, mit dem
Wunsch nach einem Zuverdienst
zur Pension sind natürlich ebenso
herzlich eingeladen, sich bei uns zu
melden, wie alle anderen Inter-
essierten!
Eigene Kinder und ein Haus sind
keine Voraussetzungen, um den
Beruf ausüben zu können. Wichtig
sind die persönliche Eignung und
der verantwortungsbewusste Um-
gang mit den anvertrauten Tages-
kindern.

Wir freuen uns auf zahlreiche Rück-
meldungen  und hoffen auf  viele
BewerberInnen.

Erstmals kombinierte Ausbildung zur Tagesmutter/
-vater und zur Kindergartenhelferin!!!

KURSBEGINN: Mai 2013

www.tagesmuetter.kinderplattform.info

Info und Anmeldung:
Aktion Tagesmütter OÖ,
Außenstelle Kirchdorf
Hauptplatz 27, 4560 Kirchdorf
vtm.kirchdorf@foxmail.at

Einladung...
zur kommenden Sitzung
des Gemeinderates

Donnerstag, 25. April 2013,
19:00 Uhr, NPZ- Raum-
"Gaisberg"
Kommen Sie und informieren Sie
sich über das aktuelle Gemeinde-
geschehen!
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X'und in Molln
Zum 4. Mal wird am 06. April der
Mollner Gesundheitstag stattfinden.
Diese Veranstaltung der "Gesunden
Gemeinde" steht unter dem Motto
"Bewußt X'und in Molln" und
widmet sich besonders den Themen
rund um gesunde und natürliche
Lebensführung.

Der Bogen reicht dabei von Kräutern
in unserer Ernährung, "Traditioneller
Europäischer Medizin", Blutzucker-
bestimmungen, Bewegungsan-
geboten, bis zu einer Messung
welche die Durchgängigkeit der Blut-
gefäße darstellt.  Die Möglichkeit,
verschiedenste Massage- und Beweg-
ungsarten selbst auszuprobieren, be-
steht auch.
Interessante Arzt- und Fachvorträge
zu den verschiedensten Themen  run-
den das Angebot ab.  Für Schwung
und Unterhaltung sorgt ua. eine
Modenschau.

Personen gesucht
Da in diesem Jahr die Aufmerksam-
keit besonders auf Bewegung gelegt
werden soll, suchen wir Personen,
welche mit Spaß und ärztlicher
Unterstützung ein Bewegungs-
training beginnen wollen. Auskünfte
dazu erteilen Manfred Rettenegger
und Sonja Masuch (Kontaktdaten

erfragen Sie bitte im Gemeindeamt).
Ein weiterer Höhepunkt im Rahmen
des Gesundheitstages ist die Vor-
stellung der "Mollner Laufarena"
durch die Firma Runners Fun.
Das Organisationsteam um Sonja
Masuch freut sich,  Sie in der Zeit von
09:00 Uhr bis 17:00 Uhr im NPZ-
Molln begrüßen zu dürfen.

Frühlingserwachen in Molln - Foto: Alfred Spannring
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Sprachkenntnisse verbessern -
Interessierte gesucht!

Geht es um Integration, um eine
 Verbesserung der Beziehungen

von   Menschen in einer Gemeinde
mit unterschiedlichem kulturellem
Hintergrund und unterschiedlicher
Sprache, führt daran kein Weg vorbei:
man muss die gleiche Sprache
sprechen. Wir vom Verein I-du-mia
bemühen uns seit dem Schuljahr
2007/2008 mit einem Projekt genau
hier anzusetzen und  eine Lern-
betreuung für Kinder nichtdeutscher
Muttersprache anzubieten, die bei den
Kindern zuhause stattfindet. Ehren-
amtliche MitarbeiterInnen können so
nicht nur eine individuelle Unter-
stützung beim Lernen für die Kinder

bieten, sondern kommen auch in
Kontakt mit den Eltern. Dabei
können auch diese ihre Sprachkennt-
nisse verbessern und können darüber
hinaus auch in schulischen Fragen
beraten werden. Die Auswahl der
Kinder erfolgt in enger Zusammen-
arbeit mit der Volksschule.

BetreuerInnen gesucht
Zur Zeit betreuen wir sieben Volk-
schulkinder auf diese Weise. Inter-
esse an einer Betreuung bestünde bei
mehreren Kindern. Was uns jedoch
fehlt sind geeignete BetreuerInnen.
Sollten Sie einer Familie mit ihrem
Volksschulkind helfen wollen, dann

melden Sie sich bitte.

Eineinhalb Stunden Zeit
Sie sollten etwa eineinhalb Stunden
pro Woche Zeit haben, natürlich die
deutsche Sprache gut beherrschen,
und über das notwendige Einfüh-
lungsvermögen sowie über Erfahrung
im Umgang mit Kindern verfügen.

Kontaktperson:
Claudia Panny, Tel. 0699 11189209,
E-Mail: claudia.panny@aon.at

Wir sehen Ihrem Interesse mit
Freude entgegen!

Vielfalt im
Garten -

Wunsch und Wirklichkeit
Donnerstag, 18. April, 19:00 Uhr,
Nationalpark-Zentrum Molln

Ein guter Garten besticht durch seine
Vielfalt. Der Verein I-du-mia möchte
dieser Vielfalt noch eine weitere hin-
zufügen: die Vielfalt der Kultur. Ge-
bürtige MollnerInnen garteln heuer
im Gemeinschaftsgarten gemeinsam
mit GemeindebürgerInnen aus Polen,
Bosnien oder der Türkei. An diesem
Abend stellen wir das Projekt vor und
haben gleichzeitig auch mit Markus
Kumpfmüller aus Steyr einen renom-
mierten Gartengestalter eingeladen,
um ein paar nützliche Praxistips am
Beginn der neuen Gartensaison zu
erhalten.

Wildkräuter- und Pflanzenmarkt
Dazu gibt es noch Informationen über
genussvolle Wildkräuter, einen
kleinen Pflanzenmarkt und auch eine
Stärkung mit selbstgemachten
Appetithäppchen.
Der Verein I-Du-mia und die Markt-
gemeinde Molln freuen sich auf Ihr
Kommen!

Bernhard Schön
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SlapstiX sorgten für FuroreNeuer
Wirtesprecher

Die junge Mollner Pop-Rock Coverband "SlapstiX" sorgten für tolle
Stimmung  in einem bekannten Mollner Szenelokal. Nähere Infos unter
www.slapstix.atRobert Steinbichler, Wirt im Dorf,

wurde für das Jahr 2013 zum Wirte-
sprecher gewählt. Er folgt in dieser
Funktion Christian Klausner vom
gleichnamigen Landgasthof nach.

Am 4. März 2013 fand ein Gespräch
mit Bürgermeisterin Renate Retten-
egger, Herbert Jungwirth, den
Tourismusverantwortlichen und
Vertertern des Nationalparks statt.
Steinbichler will die Zusammenarbeit
intensivieren und freut sich auf seine
neue Aufgabe. Maultrommeln, die
Schmiedekunst Schmidberger und
den Nationalpark sieht er aus Aus-
hängeschilder, die Molln weltweit
bekannt machen.

Wirte erfüllen wichtige Aufgabe
Die Wirte erfüllen eine wichtige Auf-
gabe im Ort. Sie sind Kommuni-
kationsdrehscheibe, bilden Lehrlinge
aus und verarbeiten überwiegend
Produkte aus der Region.

Der neue Wirtesprecher wünscht
allen ein frohes Osterfest!

www.wirt-im-dorf.at



April
02.04.2013-08.04.2013
08.04.2013-15.04.2013 Apotheke "Z. hl. Georg"
15.04.2013-22.04.2013 othek
22.04.2013-29.04.2013
29.04.2013-06.05.2013 Apotheke "Z. hl. Georg"

Mai
06.05.2013-13.05.2013
13.05.2013-21.05.2013
21.05.2013-27.05.2013
27.05.2013-03.06.2013

Juni
03.06.2013-10.06.2013
10.06.2013-17.06.2013
17.06.2013-24.06.2013
24.06.2013-01.07.2013

Nationalpark-Apotheke, Molln, Tel. (07584)40034, Apotheke "Z. hl.
"Georg", Micheldorf, Tel. (07582)61293, Salvator-Apotheke, Kirchdorf,

Tel. (07582)609 10, Apotheke zur Mariahilf, Grünburg, Tel. (07257)
7228 - hat Dauerbereitschaft.

Der Notdienst beginnt und endet jede Woche
montags um 08:00 Uhr - Notruf 1455.

Notdienstplan der Apotheken

Apotheke "Z. hl. Georg

Apotheke "Z. hl. Georg

Apotheke "Z. hl. Georg

Nationalpark-Apotheke

Nationalpark-Apotheke

Salvator-Apotheke

Salvator-Apotheke

Apotheke "Z. hl. Georg

Nationalpark-Apotheke
Salvator-Apotheke

Nationalpark-Apotheke

Apotheke "Z. hl. Georg

Landgasthaus Steiner-Kraml
Neues Team stellt sich vor
Mit Jahreswechsel begann im renom-
mierten Landgasthof Steiner-Kraml
offizielle eine neue Ära. Wirtin Heidi
Steiner begab sich in die zweite
Reihe und überließ ihrem Neffen
Robert Rettenbacher verantwortlich
die Führung des Lokals. Er wird
dabei von seiner Lebensgefährtin
Diana Halle tatkräftig unterstützt.
Beide können auf langjährige Erfahr-
ung  im Gastronomiebereich, zuletzt
im Hotel "Wagrainerhof", zurück-
blicken. Robert Rettenbacher möchte
das kulinarische Verwöhnprogramm
weiter ausbauen und dabei seinen
reichen Erfahrungsschatz (Lehr-
betrieb ehem. Hotel Bischofsberg) zur
Gaumenfreude der Gäste einbringen.
Natürlich steht auch "Oberkellner
Konsch" dem neuen Team weiterhin
mit Rat und Tát zur Seite. Am besten
gleich einen Tisch reservieren!

Kontakt: Telefon 3017, E-Mail:
g a s t h o f @ s t e i n e r - k r a m l . a t
Homepage: www.steiner-kraml.at "Oberkellner Konsch", Heidi Steiner, Diana Halle und der neue Chef

Robert Rettenbacher (von links).

Sponsion

Laura Lechner
Nachdem Laura Lechner (Schulstr. 6)
ihre Abschlussprüfungen an der Uni-
versidad Nacional Autónoma de
México abgelegt hatte, feierte sie am
29. Oktober 2012 an der Universität
Wien die Sponsion zur Magistra der
Rechtswissenschaften. Sie hat jetzt
eine Anstellung im Diakonie Flücht-
lingsdienst in St. Pölten.
Die Marktgemeinde Molln schließt
sich den Glückwünschen an!

14 ______________________________________________ Gemeindezeitung/Marktgemeinde Molln

Salvator-Apotheke

Nationalpark-Apotheke



Wichtige Telefonnummern:
Dr.Eckhart   2121 Feuerwehr-Notruf   122
Dr.Gärtner   2223 Polizei-Notruf     133
Dr.Kranzl  79222 Rotes-Kreuz-Notruf 144
Dr.Reitböck     07585/214 Bergrettung-Notruf 140
Dr.Scherrer   79200Apotheke    1455
Tierarzt Mag.Lechner 3429 Vergiftungszentrale  01/4064343
Tierärztin Dr. Wüstenhagen...................0699/11218382

Müllabfuhr - Terminplan
2. Quartal 2013

Ortsbereich  Breitenau und Sonnseite,
 Ramsau, Frauenstein, Zimeck

14-tägig 4-wöchentlich 14-tägig 4-wöchentlich

28. März 28. März 04. April --
18. April 18. April

11. April --
25. April 25. April 02. Mai --

16. Mai 16. Mai
10. Mai -- 31. Mai --
23. Mai 23. Mai

13. Juni 13. Juni
06. Juni -- 27. Juni --
20. Juni 20. Juni

Ärztedienst
2. Quartal 2013

April 2013
01. April - Dr. Gärtner
07. April - Dr. Reitböck
14. April - Dr. Eckhart
21. April - Dr. Reitböck
28. April - Dr. Kranzl

Mai 2013
01. Mai - Dr. Eckhart
05. Mai - Dr. Gärtner
09. Mai - Dr. Eckhart
12. Mai - Dr. Reitböck
19. Mai - Dr. Gärtner
20. Mai - Dr. Kranzl
26. Mai - Dr. Eckhart
30. Mai - Dr. Eckhart

März 2013
31. März - Dr. Kranzl

(Biotonne - ab März
wieder wöchentlich!)

Der Sonntagsdienst beginnt
jeweils am Samstag um 07:00
Uhr und endet jeweils am
Montag um 07:00 Uhr.

Die Notdienste finden Sie auch im
Internet auf  www.molln.at
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Juni 2013
02. Juni - Dr. Kranzl
09. Juni - Dr. Reitböck
16. Juni - Dr. Gärtner
23. Juni - Dr. Reitböck
30. Juni - Dr. Reitböck

Silofolien-
sammlung
Der Bezirksabfallverband bietet in
Kooperation mit dem Maschinenring-
service und der LK Kirchdorf wieder
eine Silofoliensammlungsaktion an.
Folgender Termin wurde organsiert:

Dienstag, 09. April 2013, von 13:30
bis 16:30 Uhr - Lagerhaus Molln

Die Anlieferung der Silo- bzw.
Wickelfolien muss gebündelt erfol-
gen. Außerdem müssen diese trocken
und besenrein sein!
Verschmutzte Folien werden nicht
angenommen!

BAV Kirchdorf
Tel. 07582/51320

office@bav-kirchdorf.at
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Im Fluss des Lebens
Dokumentarfilm von Margit Atzler
Freitag, 12. April, 20:00 Uhr,
Nationalpark-Zentrum Molln

Im Fluss des Lebens ist ein Film über das
Gleichgewicht auf der Erde, zwischen
Natur, Menschen, Politik und Wirtschafts-
treibenden - ein Film über die Verbunden-
heit  allen Seins. So wie der Weg, auf dem
die oberösterreichische Filmemacherin
Margit Atzler den Weitwanderer Gregor
Sieböck in Patagonien begleitet, erst im
Gehen entstanden ist, hat sich auch der
Film unterwegs entwickelt.

Die Personen, die wir im Film kennen
lernen, verbindet ein Fluss, der freie,
ungestüme, türkisblaue Rio Baker, der
Reisende aus aller Welt in seinen Bann
zieht. Und es verbindet sie die Ausein-
andersetzung mit einem gigantischen
Staudammprojekt an diesem Fluss.

Faszinierende Naturaufnahmen lassen
Reiselust aufkommen. Provokante Aus-
sagen der Protagonisten rütteln auf, laden
zum Nachdenken ein und inspirieren zur
Veränderung im Kleinen wie im Großen.

Margit Atzler wird bei dieser Filmvor-
führung anwesend sein und steht auch für
Fragen zur Verfügung. Dieser Film wird
im Rahmen des Projekts "Naturhaupt-
stadt Molln" von der Marktgemeinde
Molln in Zusammenarbeit mit dem
Nationalpark OÖ Kalkalpen präsentiert.

   Bernhard Schön
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